
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Michael SCHRÖDER  
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Sabine JÖRK  M.A. 
Kommunikationswissenschaftlerin und 
Medienpädagogin, Puchheim 
OStRin Hildegard BERTO 
Maria-Ward-Gymnasium, Augsburg 
 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung und Verpflegung 50,00 € 
(ermäßigter Schüler-Preis) 
 

Verpflegung: 
Vegetarische Kost ist bei rechtzeitiger Anmeldung 
möglich. 
 
 
 
 
11 -3 -12  
06.02.2012/sch 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Der Fußweg 
zur Akademie dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am 
Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 

 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: www.apb-tutzing.de 

 
 

 
 

 
 
 
 
Medienkunde und 
Medienpädagogik 
Jugendliche und Mediennutzung 
im Web 2.0 
 
 
 
 
Seminar für Schülerinnen des 
Maria-Ward-Gymnasiums Augsburg 
 
 
 
 
12. bis 14. März 2012 



E I N L A D U N G  
 
Die Möglichkeiten, im Internet über soziale 
Netzwerke wie Facebook zu kommunizieren und in 
Kontakt zu bleiben, werden von Jugendlichen wie 
selbstverständlich genutzt. Vier Fünftel von ihnen 
gehen mehrmals pro Woche auf diese Plattformen. 
Diese Angebote haben im Alltag eine sehr hohe 
Bedeutung. 57 Prozent der jungen Internetnutzer 
loggen sich täglich in ihre Community ein, ein 
Großteil davon sogar mehrmals täglich. Am häufigs-
ten werden Communities genutzt, um miteinander zu 
chatten und Nachrichten zu versenden. Facebook 
steht bei der Nutzung an erster Stelle: 72 Prozent der 
12- bis 19-jährigen Onliner nutzen dieses Angebot. 
 
Wenn Jugendliche im Netz unterwegs sind, hinterlas-
sen sie deutliche Datenspuren: 65 Prozent haben ein 
eigenes Foto oder ein Video von sich hochgeladen. 
Zwei Fünftel haben Bilder oder Filme von Freunden 
oder Familienangehörigen eingestellt. 
 
Unser Seminar will die Möglichkeiten und Chancen 
der neuen sozialen Medien herausarbeiten, gleichzei-
tig aber auch die Sensibilität für Risiken und 
Gefahren schärfen: z.B. beim Umgang mit eigenen 
und fremden Daten. Probleme der medialen 
Selbstdarstellung im Netz und Cyber-Mobbing stehen 
ebenso im Vordergrund wie Rechtsfragen des Web 
2.0 (Persönlichkeitsrechte, Online-Einkäufe oder das 
Urheberrecht). 
 
Das Projekt-Seminar zur Studien- und Berufsorientie-
rung (P-Seminar) unterstützt die Schülerinnen bei 
ihrer Studien- und Berufswahl und zeigt auf, welche 
Anforderungen von Hochschule und Berufswelt ge-
stellt werden. Darüber hinaus arbeiten die Schülerin-
nen etwa ein Jahr lang in einem Projekt mit, das im 
Kontakt mit außerschulischen Projektpartnern ver-
wirklicht wird. 
 

Dr. Michael Schröder 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

OStRin Hildegard Berto 
Maria-Ward-Gymnasium Augsburg 

 

M o n t a g ,  1 2 .  M ä r z  2 0 1 2  

ab 
14.00 h Anreise, Kaffee im Foyer 

15.00 h Eröffnung, Begrüßung, Vorstellung 
des Programms und der Teilnehmerinnen 
Dr. Michael SCHRÖDER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Sabine JÖRK  M.A. 
Kommunikationswissenschaftlerin und 
Medienpädagogin, Puchheim 
OStRin Hildegard BERTO 
Maria-Ward-Gymnasiums, Augsburg 

15.30 h Facebook, Twitter und Co. 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken von 
Social Media 

18.30 h Abendessen 

 

D i e n s t a g ,  1 3 .  M ä r z  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Das Netz vergisst nie und nichts 
Probleme der medialen Selbstdarstellung 
im Netz 

12.30 h Mit tagessen 

14.30 h Kaffee im Foyer 

15.00 h Nicht alle Follower sind Freunde: 
Cyber-Mobbing 

18.30 h Abendessen 

 

M i t t w o c h ,  1 4 .  M ä r z  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Rechtsfragen im Web 2.0: 
Persönlichkeitsrecht, Datenschutz, online-
shopping, Urheberrecht 

11.30 h Schlussgespräch, Seminarkritik 

12.30 h Mit tagessen; Ende der 
Veranstal tung 


